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Finde deinen Weg
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   Niederbayern hautnah                                      Feiern, sporteln und genießen in der Region

   Ausbildung + Studium                             Infos, Tipps und Storys aus der Praxis                                         
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QualitätStandort

In wirtschaftlicher Hinsicht gilt Nieder-
bayern zu Recht als Erfolgsregion: Die 
Warenpalette, die die ansässigen Unter-

nehmen produzieren, ist breit und es herrscht 
nahezu Vollbeschäftigung. Die Region im 
Herzen Europas hat aber noch mehr zu bieten: 
moderne Hochschulen und eine lebendige 
kulturelle Szene. Der Wohlfühlfaktor ist hoch, 
die Karrierechancen sind bestens, egal ob 
man sich für eine Ausbildung oder ein duales 
Studium entscheidet. 

Wohlfühlen garantiert!

D as dipolo-Magazin bietet Ihnen die Möglichkeit, in einem perfekt 
auf die Zielgruppe der Abiturienten zugeschnittenen Medien-
konzept auf sich aufmerksam zu machen. Präsentieren Sie sich als 

attraktiver Arbeitgeber und gewinnen Sie die besten Mitarbeiter 
für Ihr Unternehmen.

Sie wollen die Besten?!

„Mir war 
wichtig, 
dass ich 
nach der 
Schule 

schnell in 
die Praxis 
einsteigen 
kann.“ 

„Weil wir nach Bedarf aus­
bilden, liegt unser Fokus 

in der Ausbildung darauf, den 
Auszubildenden viel Fachwissen 
mitzugeben. Ziel ist es, sie 
nach der Ausbildung in ein 
festes Arbeitsverhältnis  

zu übernehmen.“ 

Ihre Vorteile: 
•• direkte und rechtzeitige 

Zielgruppenansprache

•• Vorsprung im Wettbewerb um  
qualifizierte Nachwuchskräfte

•• sachlich fundierter redaktioneller Content 
mit hohem Informations- und Nutzwert

•• ansprechendes zielgruppengerechtes 
Layout

•• attraktiver Magazincharakter für  
effizientes Employer Branding und 
Recruiting

•• kostenfreie Verteilung an Schulen, auf 
Bildungsmessen etc.

•• crossmediale Reichweite für eine mehr
dimensionale Zielgruppenansprache 

•• starkes Image als Unternehmen  
und Arbeitgeber 
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Lothar Fesl, Vorstand der 
SWS Computersysteme AG
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Alina Uhrmann, 
Auszubildende zur 
Kauffrau für Büro-
management bei der 
Thomas-Krenn.AG

bewährtes 

Info- 
Magazin
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Bis zu 300 chemische und physikalische 
Verfahren bietet die Prüfstelle an – hier 
spannt Marie Gräber zum Beispiel eine 
Zugfestigkeitsprobe ein. 

T
-Shirts, Feuerwehranzüge, Autositze, Teppiche, OP-
Kittel oder Lampenschirme – in der Ö� entlichen 
Prüfstelle für das Textilwesen der Hochschule Nieder-
rhein im Fachbereich Textil- und Bekleidungstechnik 
werden unterschiedliche Textilien auf ihre besonde-

ren Eigenschaften getestet. „Wir sind ein akkreditiertes Prüf-
institut und bieten bis zu 300 unterschiedliche physikalische 
und chemische Verfahren an“, fasst Marie Gräber zusammen.

Was genau geprüft wird, geben die Kunden vor, die über-
wiegend aus der Industrie stammen und Proben einschicken. 
„Wir begutachten beispielsweise, wie wärmedurchlässig oder 
reißfest ein bestimmtes Gewebe ist. Auch sogenannte Bereg-
nungsprüfungen führen wir durch, um festzustellen, ob ein 
Produkt wasserdicht ist“, erläutert sie. Außerdem testet sie 
Textilien auf ihre Farbechtheit und schaut, ob sie unter dem 
Ein� uss von Schweiß, Wasser oder Licht abfärben. „Auch die 
Reibechtheit spielt eine Rolle. 

PROJEKTARBEIT UND PRÄSENTATION
Steht eine Prüfung zur Reißfestigkeit eines Textils an, bereitet 
Marie Gräber zunächst die Sto� probe vor, indem sie von Hand 
einen Streifen herausschneidet und diesen in eine Zugmaschine 
einspannt. „Dann messe ich die Dehnfähigkeit und bei welcher 
Krafteinwirkung das Textil zu reißen beginnt.“ Um aussage-
kräftige Messwerte zu erhalten, testet sie je nach Material zwi-
schen fünf und fünfzig Proben. Die Arbeit erfolgt nach genau 
festgelegten Normen, und die vorgegebenen Parameter müssen 
strikt eingehalten werden, da schon kleine Abweichungen das 
Ergebnis verfälschen können. „Es ist wichtig, sehr sorgfältig 
und durchdacht vorzugehen; gewisse feinmotorische und hand-
werkliche Fertigkeiten sind dabei von Vorteil“, schildert die 
angehende Textillaborantin ihre Erfahrungen. Sind alle Tests 
durchgeführt, wird ein Untersuchungsbericht erstellt, der die 
Ergebnisse genau dokumentiert. Zeitgleich zu ihrer verkürzten 
zweijährigen Aus bildung hat die 21-Jährige. 

KIA nennt sich das Modell, „kooperative Ingenieursausbil-
dung“. Bisher war sie drei Tage pro Woche in der Ausbildungs-
stätte – in den Semester ferien in Vollzeit – und zwei Tage an 
der Hochschule. Von ihrem Ausbildungsplatz in den Hörsaal hat 
sie es nicht weit, denn das Labor kooperiert mit der Hochschule 
Niederrhein und be¡ ndet sich auf dem Campus. 

Neuer Arbeitsvertrag 
Marie Gräber ist im vierten Semester und steht kurz vor dem 
Abschluss ihrer Ausbildung. Ihr Bachelorstudium wird sie an-
schließend in Vollzeit fortsetzen. „Ich bekomme derzeit noch ein 
Ausbildungsgehalt und ho� e, dass ich nach meiner Ausbildung 
als studentische Aushilfe weiter in der Prüfstelle arbeiten kann.“ 
Von ihrem Ausbildungsplatz in den Hörsaal hat sie es nicht 
weit, denn das Labor  Auf die IHK-Abschlussprüfung bereitet 
sie sich eigenständig vor – den Berufsschulunterricht muss sie 
nicht besuchen. „Bei Fragen kann ich jedoch jederzeit auf meine 
Kollegen zugehen, und besonders die praktische Arbeit hilft mir, 
die theoretischen Inhalte besser zu verstehen.“ 

Im Grundstudium beschäftigt sie sich mit BWL, VWL, 
Kostenrechnung, Mathe, Chemie, Mechanik und belegt grund-
legende Textilfächer wie Fadenherstellung. Ihren Studien-
schwerpunkt im Hauptstudium hat Marie Gräber auf „Textile 
Technologien“ gelegt. Hier geht es dann unter anderem um 
Technologien der Spinnerei, Weberei, Strickerei und Veredlung. 

„In der Schule habe ich mich besonders für naturwissen-
schaftliche Fächer interessiert. Außerdem nähe ich gerne. Von 
ihrem Ausbildungsplatz in den Hörsaal. Diese beiden Richtun-
gen kombiniert mein Studiengang perfekt“, resümiert die an-
gehende Textillaborantin, die für das Studium von Hannover 
nach Mönchengladbach gezogen ist. Dass es ein duales Studium 
werden sollte, war von vornherein klar: „Ich wollte von Beginn 
an Einblick ins Berufsleben bekommen. Die Praxisnähe ist toll.“ 
Sie räumt aber ein, dass ein duales Studium auch einen erhöhten 
Planungsaufwand bedeutet. 

VERABTWORTUNGSVOLLE AUFGABEN
Beworben hat sie sich direkt bei der Prüfstelle und wurde darauf-
hin zu einem Schnuppertag eingeladen. „Ich konnte mir ein Bild 
von meinem künftigen Arbeitsalltag machen. Was ich erlebt 
habe, hat mir gefallen.“ Nach einem Vorstellungsgespräch mit der 
Personalabteilung der Hochschule und der Aus-bildungsleitung 
konnte sie schließlich ihren Ausbildungsvertrag unterzeichnen 
und war damit gleichzeitig an der Hochschule angenommen. 

Im achten und damit vorletzten Semester wartet noch ein 
Praxissemester auf die duale Studentin: „Ich könnte mir vorstel-
len, das in Asien zu verbringen, um die dortige Textilindustrie 
kennenzulernen.“ Wo es sie nach ihrem Studium hinführen wird, 
hält sich Marie Gräber o� en: „Mich interessiert vieles, vor allem 
im Bereich Sportartikel oder Outdoorbekleidung. Eventuell hänge 
ich noch einen Master an.“ 

Geprüfte Betr iebswirt in (IHK)

Von Hemden und Zahlen
Das Modeunternehmen Eterna fer t igt Hemden und Blusen im Premiumbere ich . 

D ie rund 220 Mitarbeiter ver te i len s ich auf 56 Retai l-Stores und den Haupt s i t z  des 
 Unternehmens in Pas sau .  Dor t i s t  auch die 34-jähr ige Kathr in K r i s t l  beschäf t igt . 

D ie ge lernte Eurokauf f rau hat s ich nach Abschlus s ihrer Ausb i ldung für e ine 
Weiterb i ldung zur Bet r iebswir t in ent schieden und i s t  nun 

a l s  Analy s t in tät ig .

„Ich fi nde es schön, 
dass mein Engagement  
anerkannt wird.“ Kathrin Kristl
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Bei den Arbeiten im Labor muss die 21-Jährige sehr sorgfältig vorgehen, denn 
schon kleine Abweichungen können das Prüfergebnis verfälschen. 

Zu den Aufgaben der dualen Studentin gehört auch das Zuschneiden 
von Gewebeproben.  

WEITERBILDUNG: 
GEPRÜFTE BETRIEBSWIRTIN (IHK)

Ausbildungsberuf: Textillaborantin
Unternehmen: Ö� entliche Prüfstelle für das Textilwesen 
der Hochschule Niederrhein im Fachbereich Textil- und 
Bekleidungstechnik
Hochschule: Hochschule Niederrhein, 
Campus Mönchengladbach
Dauer: 4,5 Jahre
Abschlüsse: Bachelor of Science und IHK-Abschluss

INFO
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WEITERBILDUNG WEITERBILDUNG
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FaktenInhalt

Abiturienten stehen alle Wege offen. 
dipolo zeigt ihnen anschaulich und 
umfassend auf, welche beruflichen 

Möglichkeiten es in Niederbayern für sie 
gibt: duales Studium, Ausbildung und 
Weiterbildung. Außerdem geht es um 
wirtschaftliche Strukturen und Arbeits-
marktchancen sowie den Kultur- und 
Freizeitwert.

Junge Menschen  
mit Potenzial erreichen

Duales Studium 
•• Was ist ein duales Studium  

und welche Angebote gibt es?

•• Best-Practice-Reportagen 

Aus-  und  Weiterbildung
•• Wie läuft eine Ausbildung ab,  

welche Zusatzqualifikationen gibt es?

•• Welche Möglichkeiten zur  Weiter­
bildung bestehen?

•• Best-Practice-Reportagen 

Service
•• Wo kann ich nach Angeboten 

recherchieren?

•• Wie bewerbe ich mich richtig?

Jetzt online Probe lesen! 
Zusätzlich zum Print-Angebot haben Sie die 
Möglichkeit, sich auf der dipolo-Website zu 

informieren und einen Blick in 
aktuelle dipolo-Ausgaben  
zu werfen.

www.dipolo.de

2017/18      31 30      2017/18

Duale ausbilDung Duale ausbilDung
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Anpacken in der Praxis: Während einer 
dualen Ausbildung werden im Betrieb  
vor allem praktische und fachliche  
Fähigkeiten vermittelt. 

Duale ausbildung

Praxiserfahrung von 
anfang an

Die duale Beruf sausb i ldung – auch bet r ieb l iche Ausbi ldung genannt – i s t  in  
Deut schland weit  verbre itet und e in bewähr tes Er fo lgsmodel l .  Nicht ohne Grund:  

D ie  Kombinat ion aus Theor ie und Prax i s  vermit te lt  beste Grundlagen für  
v ie l f ä lt ige Karr iere- und Entwick lungsmögl ichkeiten .

inFO

Was sPricht Für eine  
Duale ausbilDung?

 › Das in der Berufsschule vermittelte Wissen lässt sich 
unmittelbar im Betriebsalltag anwenden. 

 › Alles, was man lernt, bereitet gezielt auf den  
späteren Beruf vor.

 › Ein eigenes Einkommen gewährt finanzielle Sicherheit.

 › Die Unternehmen bilden in der Regel nach Bedarf aus. 
Die Chancen, übernommen zu werden, stehen daher 
meist gut. 

 › Neben Weiterbildungen wie Techniker, Fachwirt  
oder Betriebswirt steht Abiturienten nach der 
Ausbildung auch der Weg an die Hochschule offen.  
Da Ausbildungsbetriebe gute Absolventen 
halten möchten, unterstützen sie häufig ein 
berufsbe gleitendes Studium.

J
e nach Berufsbild dauert eine duale Ausbildung durch-
schnittlich zwischen zwei und dreieinhalb Jahre. Mit 
Hochschulreife ist es unter bestimmten Umständen 
möglich, die Ausbildungszeit zu verkürzen. Die Aus-
zubildenden wechseln zwischen zwei Lernorten: dem 

Betrieb und der Berufsschule. An drei bis vier Tagen in der 
Woche erlernen die Nachwuchskräfte vor allem praktische 
und fachliche Fähigkeiten, Kenntnisse und Fertigkeiten. An 
den verbleibenden Tagen wird theoretisches Fachwissen im 
Berufsschulunterricht vermittelt. Alternativ wird dieser auch 
blockweise – bis zu acht Wochen am Stück – abgehalten. 
Neben speziell auf den Beruf zugeschnittenen Fächern stehen 

Wer sich für eine Stelle bewerben möchte, sollte die Termine 
für den Ausbildungsstart im Blick behalten. Größere Unter-
nehmen schreiben ihre Ausbildungsstellen häufig bereits ein 
Jahr vor Beginn der Ausbildung aus. 

ausbilDung Plus
Wer nach Herausforderungen sucht, die über die Anforde-
rungen eines regulären Ausbildungsberufes hinausgehen, für 
den könnte eine Ausbildung mit Zusatzqualifikation das Rich-
tige sein. 

Das Konzept ist je nach Zusatzqualifikation unterschiedlich. 
Manche Angebote umfassen etwa Computerkurse, Sprachzer-
tifikate oder interkulturelle Kompetenzen. Auf Abiturienten 
zugeschnitten sind die sogenannten Abiturientenausbildungen. 
Hier entspricht die Zusatzqualifikation einer Weiterbildung. 
Das bedeutet, dass die Auszubildenden zusätzlich zum regu-
lären Ausbildungsabschluss auch den Abschluss der Fortbil-
dung erwerben. Ein Beispiel: Nach der Ausbildung zum/zur 
Handelsfachwirt/in darf man sich sowohl Kaufmann/-frau im 
Einzelhandel als auch „Geprüfte/r Handelsfachwirt/in“ nennen. 
Das bringt nicht nur den Auszubildenden Vorteile – auch 
Unternehmen können auf diese Weise gezielt ihre spezifischen 
Qualifikationsprofile abdecken. 

Viel luFt nach Oben 
Aber auch eine reguläre duale Ausbildung bietet eine fun-
dierte Grundlage für beruflichen Erfolg. Nach einem erfolg-
reichen Abschluss gibt es viele Möglichkeiten, sich beruflich 

allgemeinbildende Fächer wie Deutsch, Englisch oder Politik 
auf dem Stundenplan. Die zu erlernenden Inhalte für jeden der 
aktuell 329 staatlich anerkannten Ausbildungsberufe (davon 
250 IHK-Berufe) sind im Einzelnen festgelegt. 

Frühzeitig beWerben 
Die Voraussetzungen für einen Ausbildungsplatz sind unter-
schiedlich. Gesetzlich vorgeschrieben ist kein bestimmter 
Schulabschluss, in der Regel legen die Unternehmen ihre Aus-
wahlkriterien selbst fest. Dabei achten die Betriebe nicht nur 
auf den Schulabschluss und gute Noten. Ebenso wichtig ist, dass 
der Bewerber zum Unternehmen passt. 

weiterzuqualifizieren und aufzusteigen. Interessierte können 
beispielsweise eine Weiterbildung zum Meister, Techniker, 
Fach- oder Betriebswirt anschließen – entweder in Vollzeit 
oder berufsbegleitend. Entsprechende Lehrgänge werden unter 
anderem von den Industrie- und Handelskammern angeboten, 
die auch bei Fragen zur Finanzierung weiterhelfen. n

Im Berufsschulunterricht, der ent-
weder tageweise oder im Block statt-
findet, eignen sich die Auszubildenden 
theoretisches Fachwissen an. 

dipolo in Zahlen

Regionale Wirtschaft
•• Welche Branchen sind in der Region 

vertreten, wo werden Fachkräfte gesucht?

•• Interviews mit Personalverantwortlichen 

Kultur und Freizeit
•• Wo ist was los in der Region?

Herausgeber:  
IHK für Niederbayern in Passau 
Auflage:  
10.000
Umfang:  
ca. 80 Seiten
Format:  
DIN A4,  
durchgehend farbig
Erscheinungsweise: 
jährlich, fünfte Ausgabe  
im Februar 2018

Vertrieb:
•• direkte Verteilung an Schülerinnen und 

Schüler aller 45 Gymnasien, Fach- und  
Berufsoberschulen im IHK-Bezirk Nieder
bayern in dreistelliger Menge und an die 
herausgebende IHK

•• verschiedene Bildungsmessen 
(überregional) 

•• Veranstaltungen der IHK Niederbayern  
und anderer Institutionen
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   Beruf + Karriere
  Branchenvielfalt: 

Nutze deine Chancen

  Interview
  Kira Alin: Moderatorin mit Feingefühl

+  
Das ist hier  

los! 

Mach deine Zukunft

Anzeigenauftrag per Fax an 0911  937739-99

10% Rabatt bei 
einer Anzeigen-
buchung bis 
zum 10.11.2017  
(regulärer 
Anzeigenschluss: 
27.11.2017)Per Post an 

Meramo Verlag GmbH
Gutenstetter Straße 8d
90449 Nürnberg

3,90 EUR

[Rheinland][Rheinland]

Studium + Ausbildung  Mittendrin: Infos, Tipps 
  Beruf + Karriere
  Branchenvielfalt: 

Nutze deine Chancen

 Interview
  Kira Alin: Moderatorin mit Feingefühl

+
Das ist hier 

los!

Mach Mach Mach Mach Mach deine deine deine deine deine deine deine deine ZukunftZukunftZukunftZukunftZukunftZukunftZukunftZukunftZukunftZukunftZukunftZukunft

MetropolregionNürnberg
[ ]

3,90 EUR

2017/18

   Freizeit + Kultur
  Feiern, wandern, essen: Tipps für jeden Geschmack

   Studium + Beruf
  Hand in Hand: Wissen-schaft und Wirtschaft

  Interview
  Die Sprache der Musik: Songwriterin Lena Dobler

+  
Das ist hier  

los! 

Songwriterin Lena Dobler

Ausgabe 2017/18
IHKs der Region

Mach dein Ding

3,90 EUR

und  duales  studium
ausbildung

2018/19

[Nieder-
bayern]

und duales studium

Finde deinen Weg

+ 
Das ist hier 

los! 

  Interview
  Promi im 

Gespräch

   Niederbayern hautnah                                      Feiern, sporteln und genießen in der Region

   Ausbildung + Studium                             Infos, Tipps und Storys aus der Praxis                                         

Daten

Auf Wunsch übernehmen wir 
Layout, Satz und Druckvorlagenherstellung 

gegen Kostenrechnung. 
Kontakt: a.brehm@meramo.de

5. Ausgabe
Aufl age: ...............................10.000

Umfang: ...............................ca. 80 Seiten

Format: .................................A4

Farbraum: ..........................4-farbiger O� setdruck

Preise verstehen sich zuzüglich Mehrwertsteuer. Rechnungsfälligkeit im Februar 2018 nach Hefterscheinen und Rechnungserhalt, rein netto innerhalb von 14 Tagen.

FAX 0911  937739-99

Druckunterlagen:
Druckfähiges PDF
bis 08.12.2017:
→  PDF/X1-a:2003
→   ISO Coated v2 300%
→   Au� ösung: 300 dpi 

Datenträger:
CD-ROM, DVD-ROM

Datenübermittlung:
per E-Mail an: 
a.brehm@meramo.de

Anzeigenschluss:
27.11.2017

Erscheinungstermin:
KW 9, 2018

Kontakt:
Andreas Brehm 
Telefon: 0911 937739-31
E-Mail: a.brehm@meramo.de

Meramo Verlag GmbH 
Geschäftsführer: 
Andreas Bund, Rainer Möller 
Gutenstetter Straße 8d, 90449 Nürnberg
www.meramo.de
info@meramo.de
Telefon 0911  937739-0
Telefax 0911  937739-99

Achtung! 

Buchen Sie bis 

10.11.2017 und 

Sie erhalten 

10% Rabatt.

www.dipolo.de
Weitere Infos 

fi nden Sie unter@
Bitte gewünschtes Format ankreuzen

Anzeige über Bund oder im Anschnitt
Grundpreis + 10 % Aufschlag ! !

1/1 Seite 198 mm x 285 mm
4-farbig ........................ 1.817,- EUR ...........................  

SW.... .............................. 1.493,- EUR ..........................   

2/3 Seite 198 mm x 185,6 mm
4-farbig ........................ 1.490,- EUR ..........................  

SW.... .............................. 1.182,- EUR...........................  

1/2 Seite 198 mm x 139 mm
4-farbig ........................ 1.208,- EUR ..........................  

SW.... .................................. 914,- EUR ..........................  

Doppelseite 408 mm x 285 mm
4-farbig ........................ 2.450,- EUR ..........................  

SW .................................. 2.126,- EUR ..........................  

Umschlagseite 3 192 mm x 285 mm
4-farbig ........................ 2.093,- EUR ..........................  

Umschlagseite 2/4 192 mm x 285 mm
4-farbig ........................ 2.189,- EUR ..........................  

Aufpreis für 5. Sonderfarbe
Pantone/HKS .................. 473,- EUR ..........................  

1/2 Seite 101 mm x 285 mm
4-farbig ........................ 1.208,- EUR ..........................  

SW.... ..................................914,- EUR ..........................   

1/3 Seite  198 mm x 96,4 mm
4-farbig ........................ 943,- EUR .............................  

SW... ............................... 739,- EUR .............................  

1/4 Seite 86 mm x 128 mm
4-farbig ........................ 799,- EUR...........................  

SW .................................. 528,- EUR .............................  

1/4 Seite 176 mm x 66 mm
4-farbig ........................ 799,- EUR...........................  

SW .................................. 528,- EUR .............................  

und  duales  studiumausbildung
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Allgemeine Geschäftsbedingungen  
für Anzeigenkunden

Meramo Verlag GmbH
Geschäftsführer: Andreas Bund, Rainer Möller 
Handelsregister Nürnberg HRB 19311 
Gutenstetter Straße 8d 
90449 Nürnberg
www.meramo.de 
info@meramo.de
Telefon: 0911 937739-31 
Telefax: 0911 937739-99

Im Auftrag der IHK für Niederbayern in Passau

1.	 Maßgeblich für die Durchführung des Auftrages sind die Festlegungen 
der jeweils gültigen Anzeigenpreisliste einschließlich der allgemeinen 
Geschäftsbedingungen.

2.	 Für rechtzeitige Lieferung des Anzeigentextes bzw. der Druck
legung ist der Werbungtreibende verantwortlich. Der Anzeigenkunde 
verpflichtet sich zur Abgabe einer professionellen Druckunterlage 
(druckfähiges HiRes-PDF 300 dpi Euroskala). Zusätzliche Farben in der 
Druckunterlage, die vorher nicht in Auftrag gegeben wurden, führen 
zu einem entsprechenden Aufschlag gemäß den Preisangaben in 
den Mediadaten, sollte der Werbungtreibende nicht umgehend nach 
Anmahnung eine der Bestellung entsprechende Druckvorlage abgeben. 
Freiwillige und kostenlose Zusatzleistungen des Verlages (z. B. Eintrag 
in ein Inserentenverzeichnis) berechtigen die Inserenten zu keinerlei 
Ersatzansprüchen und Einwirkungsmöglichkeiten und dürfen in keinem 
Zusammenhang mit den kostenpflichtigen Anzeigen gesehen werden. 
Anzeigenkunden würden darauf schriftlich aufmerksam gemacht 
werden und können vorher rechtzeitig eine Beteiligung ablehnen.

3.	 Für sämtliche Anzeigen-, Beilagen- und Beihefter-Aufträge behält 
sich die Anzeigenverwaltung die Ablehnung nach einheitlichen 
Grundsätzen auch nach Beginn der Insertion wegen des Inhalts, der 
Herkunft oder der technischen Form vor, ohne dass dadurch Schaden-
ersatzansprüche geltend gemacht werden können. Die Ablehnung, die 
nicht begründet zu werden braucht, wird dem Auftraggeber mitgeteilt.

4.	 Anzeigenaufträge, Änderungen und Abbestellungen müssen schriftlich 
vorgenommen werden. Anzeigen-Stornierungen sind nach jeweilig 
genanntem Anzeigenschluss nicht mehr möglich.

5.	 Probeabzüge werden nur auf ausdrücklichen Wunsch geliefert. Der 
Auftraggeber trägt die Verantwortung für die Richtigkeit der zurück-
gesandten Probeabzüge. Sendet der Auftraggeber den ihm rechtzeitig 
übermittelten Probeabzug nicht bis zum angegebenen Termin zurück, 
so gilt die Genehmigung zum Druck als erteilt.

6.	 Anzeigenabschlüsse sind innerhalb eines Jahres nach Vertragsab-
schluss abzuwickeln.

7.	 Für die Aufnahme von Anzeigen in bestimmten Nummern, bestimmten 
Ausgaben oder an bestimmten Plätzen der Druckschrift wird keine 
Gewähr geleistet, es sei denn, dass der Auftraggeber die Gültigkeit des 
Auftrages ausdrücklich davon abhängig gemacht hat.

8.	 Der Ausschluss von Mitbewerbern kann nicht zugesichert werden.
9.	 Der Verlag gewährleistet die drucktechnisch einwandfreie Wieder

gabe der Anzeige. Der Auftraggeber ist bei ganz oder teilweise 
unleserlichem Text, unrichtigem oder unvollständigem Abdruck der 
Anzeige zu einem Ersatzanspruch berechtigt, es sei denn, dass durch 
die Mängel der Zweck der Anzeige unerheblich beeinträchtigt wird; 
fehlerhaft gedruckte oder fehlende Kennziffern beeinträchtigen den 
Zweck der Anzeige nur unerheblich. Der Schadenersatzanspruch 
beschränkt sich in jedem Falle jedoch auf das Recht, die kostenlose 
Wiederholung der Anzeige im nächsten Jahr zu verlangen.

10.	 Sind etwaige Mängel bei den Druckunterlagen nicht sofort erkennbar, 
sondern werden diese erst beim Druckvorgang deutlich, so hat der 
Werbungtreibende bei ungenügendem Abdruck keine Ansprüche. 
Treffen beschädigte Druckunterlagen erst unmittelbar vor Drucklegung 
des Blattes bei der Anzeigenverwaltung ein, so hat der Werbung
treibende die aus den erforderlichen Sonderbemühungen entstehen-
den Kosten zu tragen.

11.	 Die Pflicht zur Aufbewahrung von Druckunterlagen endet acht  
Wochen nach Erscheinen der letzten Anzeige, sofern nicht ausdrück-
lich eine andere Vereinbarung getroffen worden ist.

12.	 Sind keine besonderen Größenvorschriften gegeben, so wird die 
Anzeige in der beim Verlag üblichen Form gesetzt und die tatsächliche 
Abdruckhöhe der Preisberechnung zugrunde gelegt.

13.	 Der Besteller trägt die Kosten für Film- bzw. Lithoanfertigungen und 
sonstige Druckunterlagen sowie für von ihm gewünschte oder zu 
vertretende Änderungen ursprünglich vereinbarter Ausführungen. 
Diese Kosten werden gesondert berechnet.

14.	 Die Werbungmittler und Werbeagenturen sind verpflichtet, sich in 
ihren Angeboten, Verträgen und Abrechnungen mit den Werbung
treibenden an die Preisliste des Verlages zu halten. 

15.	 Bei Chiffreanzeigen stellt die Anzeigenverwaltung ihre Einrichtungen 
für die Entgegennahme, Verwahrung und möglichst beschleunigte 
Aushändigung etwa eingehender Angebote zur Verfügung. Eine 
Gewähr für die Verwahrung und rechtzeitige Weitergabe der Ange-
botsschreiben wird nicht übernommen. Ansprüche auf Wandlung, 
Minderung oder Schadenersatz wegen Verlust oder Verzögerung in der 
Aushändigung derartiger Durchgangsschreiben sind ausgeschlossen.

16.	 Im Falle höherer Gewalt erlischt jede Verpflichtung auf Erfüllung von 
Aufträgen und Leistung von Schadenersatz. Insbesondere wird auch 
kein Schadenersatz für nicht veröffentlichte oder nicht rechtzeitig 
veröffentlichte Anzeigen, Beihefter und Beilagen geleistet.

17.	 Bei Änderung der Anzeigenpreise treten die neuen Bedingungen auch 
bei laufenden Aufträgen sofort in Kraft, sofern nicht ausdrücklich eine 
andere Vereinbarung getroffen worden ist.

18.	 Die Anzeigenverwaltung liefert nach Erscheinen der Anzeige kostenlos 
einen Belegausschnitt. Kann ein Beleg nicht mehr beschafft werden, 
so tritt an seine Stelle eine Fotokopie.

19.	 Die Anzeigenverwaltung ist unter wichtigen Umständen berechtigt, 
auch während der Laufzeit eines Anzeigenabschlusses das Erscheinen 
weiterer Anzeigen ohne Rücksicht auf ein ursprünglich vereinbartes 
Zahlungsziel von der Vorauszahlung des Betrages und von dem 
Ausgleich offenstehender Rechnungsbeträge abhängig zu machen, 
ohne dass hieraus dem Auftraggeber irgendwelche Ansprüche gegen 
die Anzeigenverwaltung erwachsen.

20.	 	Alle Rechnungen sind nach Hefterscheinen rein netto innerhalb 
von 14 Tagen fällig. Zahlungen sind ohne Abzug in Euro zu leisten. 
Bei Zahlungsrückständen werden nach Ablauf von vier Wochen ab 
Rechnungsstellung Verzugszinsen in Höhe des jeweiligen gültigen 
Zinssatzes für Überziehungskredite unserer Hausbank berechnet.  
Die Anzeigenverwaltung kann die Ausführung weiterer Aufträge bis 
zur Bezahlung zurückstellen.

21.	 Bei gerichtlicher Beitreibung der Insertionskosten entfällt der 
gewährte Nachlass.

22.	 Erfüllungsort und ausschließlicher Gerichtsstand ist Nürnberg.
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